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Tagesordnungspunkt  

 

RegioWIN 2030 – Aktueller Sachstand zum Regionalen Entwicklungskonzept 
(REK) und zu den prämierten Leuchtturmprojekten 
 

Bezug zum Haushalt  

 
Teilhaushalt 4 Mobilität, Umwelt & Strukturpolitik 

 

Produktgruppe 57.10 Wirtschaftsförderung 

 

Produkt(e) 57.10.08 Wirtschaftsförderung (WSW) 

 

Klimawirkung   positiv   neutral   negativ   keine 
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Inhalt der Mitteilung  

 

 Sachverhalt 

  
Der Wettbewerb “Regionale Wettbewerbsfähigkeit durch Innovation und Nachhaltigkeit –  
RegioWIN” des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg in 
Kooperation mit dem Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg sowie dem Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-
Württemberg prämiert Ideen und strategische Konzepte für die Gestaltung der Zukunft.  
RegioWIN ist in Baden-Württemberg ein wesentliches Programmelement des Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung (EFRE). 
 
Bereits in der EFRE-Förderperiode 2014 – 2020 wurden in Baden-Württemberg mit RegioWIN 
systematisch und flächendeckend regionale Entwicklungsprozesse in Gang gebracht, um das 
Konzept der „intelligenten Spezialisierung“ im Sinne der EU umzusetzen und den Ausbau der 
regionalen Innovationskraft zur Stärkung der nachhaltigen Regionalentwicklung zu bündeln. In 
der vergangenen Förderphase ist die Region Südlicher Oberrhein-Hochrhein als „Sustainable 
Energy Valley“ angetreten und war sehr erfolgreich: gemeinsam mit über 90 Partnern wurde in 
einem zweijährigen Prozess ein Strategie- und Entwicklungskonzept erarbeitet, das von der 
Wettbewerbsjury positiv bewertet wurde. Die beiden Projekte „Regionales Innovationszent-
rum (RIZ) für Energietechnik“ sowie „Vernetzte Industrie“ wurden mit einem Gesamtvolumen 
von 16,4 Mio. Euro gefördert. 
 
Auf Basis dieses Erfolgs bewarben sich die Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald, Em-
mendingen, Lörrach, Waldshut, der Ortenaukreis sowie die Stadt Freiburg im Rahmen des 
Landeswettbewerbs RegioWIN 2030 erneut geschlossen um Fördergelder aus dem Europäi-
schen Fonds für regionale Entwicklung. Die EFRE-Mittel werden zusätzlich durch Gelder des 
Landes Baden-Württemberg aufgestockt, sodass insgesamt ca. 95 Mio. Euro in Baden-
Württemberg zur Verfügung stehen.  
 
Unter der Überschrift „Connected Sustainable Valley“ soll die Region Südlicher Oberrhein-
Hochrhein in den kommenden Jahren zu einer Leitregion für einen nachhaltigen und vernetzten 
Einsatz von regionalen Ressourcen werden. Über 200 Akteure haben hierfür koordiniert durch 
den gemeinnützigen Verein „Strategische Partner - Klimaschutz am Oberrhein e.V.“ (kurz: 
Klimapartner Oberrhein) ein gemeinsames Regionales Entwicklungskonzept mit insgesamt 10 
Projektideen entwickelt. Die Konzeption hat den Anspruch einer CO2-neutralen-Gesellschaft 
vorausschauend gerecht zu werden und die Innovationsleistung der kleinen und mittleren Un-
ternehmen in der Region und die Resilienz der regionalen Wirtschaft hinsichtlich des Struktur- 
und Klimawandels zu erhöhen. 
 
Am 14. April 2021 erfolgte die Prämierung der Gewinnerregion und der Projekte. Die Region 
Südlicher Oberrhein-Hochrhein ist mit insgesamt drei Leuchtturmprojekten in das Förderpro-
gramm aufgenommen worden. Der Landkreis Lörrach ist mit dem Projekt „Zukunftsraum 
Schwarzwald“ vertreten und kooperiert beim ebenfalls erfolgreichen Projekt „Zentrum Holz-
bau Schwarzwald“ im Landkreis Waldshut.   
 
Es wird auf die Präsentationen von Dr. Fabian Burggraf, Geschäftsführer Klimapartner Ober-
rhein (Leadpartner RegioWIN-Region Südlicher Oberrhein-Hochrhein) und Daniel Tastl, Wirt-
schaftsbeauftragter Landkreis Lörrach verwiesen.   
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Stv. Dezernentin III 

  
  

 Anlagen 

 Präsentation Dr. Fabian Burggraf, Klimapartner Oberrhein/Daniel Tastl, WSW 
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